Deutscher Bundestag 
5. Wahlperiode 


Drucksache V/354 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Dr. Staratzke, Graaff, Ramms 
und Genossen 


betr. Konzentration in der Werftindustrie 


Wir fragen die Bundesregierung; 


1. Ist die Bundesregierung der Auffassung, daß sie mit den 
bundeseigenen Werften, der Howaldtswerke Hamburg AG 
und der Kieler Howaldtswerke AG, einen wesentlidien Bei- 
trag zur Verbesserung der Struktur der deutschen Werft- 
industrie leisten kann? 

2. Weldie konkreten Absichten hatte die Bundesregierung in 
bezug auf die Fusionierung der Werften? 

3. Weldies sind die Gründe, die dazu führten, daß die bishe- 
rigen Verhandlungen mit Hamburger Werften nicht zu der 
angestrebten großen Werftlösung geführt haben? 
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